
Naturpark Schlei e.V. 
Plessenstraße 7 
24837 Schleswig 

Naturpark Schlei e.V. 
Tel.: 04621 8500 5131 
E-Mail: info@naturparkschlei.de 

 

 

Pressemitteilung vom 18.02.2025 
 

Naturparkschulen – ein wachsendes Netz 

„Wieder eine Schule ins Netz gegangen!“ Mit diesem Jubel begrüßt der Naturpark Schlei 
seinen Neuzugang. Die Grundschule Karby hat sich entschlossen, Naturparkschule zu werden 
und damit Teil des großen Netzwerkes der Naturparkschulen in Deutschland. Im Naturpark 
Schlei ist es die vierte Schule, die sich dem Netz anschließt.  

Nach einigen Monaten der Vorbereitung vom ersten Treffen mit dem Kollegium über den 
Beschluss der Schulkonferenz und die Antragsstellung war es Mitte Februar so weit: In einer 
feierlichen Stunde an der Schule übergab Jens Kolls, Vorsitzender des Naturparks, die 
Urkunde und die Schulplakette an das Team Naturpark der Schule. Begleitet wurde der 
feierliche Akt vom passend ausgewählten Musikprogramm der Kinder.  

Britta Neumann und Kristina Thiesen werden von Seite der Lehrerschaft das Projekt 
Naturparkschule betreuen, unterstützt von Andrea Rudolph und Maren Thiesen vom 
Naturpark. Die Schulleiterin Frau Gorecki bedankte sich in ihrer Rede ausdrücklich für den 
Einsatz des gesamten Kollegiums und der Elternschaft, die die Naturparkschulen-Idee mit 
tragen werden.  

„Die Kinner von hüüt sünd morgen grote Lüüd!“ sangen die Kinder und darum geht es in der 
Naturparkschule: Wer heute seine Region mit ihren Besonderheiten begreift, wird morgen 
wissen, was er schützen muss. Mit Spaß und Freude werden die Kinder der Naturparkschule 
Karby unter diesem Gesichtspunkt ihre Umwelt und ihre Region erforschen.  

Und es ging auch gleich los: Zuerst verwandelten sich die Kinder in Feldsteine und aus dem 
Fundament, das sie bildeten, wuchsen sie wie Pflanzen nach oben. Anschließend bekamen 
sie echte Steine von den umliegenden Feldern und vom Strand, mit denen sie auf dem 
Schulgelände den Grundstein für einen Steinhaufen legten, der hoffentlich in den 
kommenden Jahren durch weitere mitgebrachte Steine wächst. So ist er gleichzeitig ein 
Symbol für das Projekt Naturparkschule und wird hoffentlich auch von vielen Insekten als 
Versteck und sonnenwarmer Rastplatz genutzt.   

 


